
06. August 2024

100 Jahre Tino Bauer: Ein Leben voller
Geschichten und Frauen

Tino Bauer, der Münchener Stenz, feierte seinen 100.
Geburtstag im Viktualienmarkt, umgeben von Freunden

und Erinnerungen.

München ist bekannt für seine lebendige Kultur und die
Feierlichkeiten, die es unvergesslich machen. Besonders im
Rampenlicht steht jetzt Tino Bauer, der kürzlich seinen 100.
Geburtstag gefeiert hat. Dieser besondere Anlass erregt nicht
nur die Aufmerksamkeit der Münchener, sondern symbolisiert
auch die Werte und Traditionen, die in der Stadt bewahrt
werden.

Eine lange Lebensreise

Tino Bauer wurde am 31. Juli 1924 in Niederbayern geboren
und hat sein ganzes Leben in München verbracht. Seinen
besonderen Tag feierte er mit Freunden und Weggefährten am
Viktualienmarkt, einem zentralen Punkt des städtischen Lebens.
Trotz der Herausforderungen, die sein Leben mit sich
brachte—von Krieg und Hunger über Gefangenschaft bis hin zu
persönlichen Verlusten—bleibt er ein Symbol für Lebensfreude
und Durchhaltevermögen. Seinen Lebensstil beschreibt er
pragmatisch: „Ich kann essen und trinken, was ich will, mir
geht’s gut.“

Eine Feier des Lebens

Die Festlichkeiten wurden von Freunden, darunter Wiesnwirte
und alte Bekannte, mit Tino geteilt. Besonders hervorzuheben



ist die Unterstützung, die ihm von den Filser-Buam zuteil wurde,
die in traditioneller Tracht antraten, um ihn hochleben zu lassen.
Manfred Hilscher, ein langjähriger Freund, erinnerte sich an
vergangene Zeiten, in denen die „schönsten Frauen legendäre
Feste auf Tinos Gut in Massenhausen feierten“, und brachte
damit die Nostalgie einer vergangenen Ära zurück.

Ein Leben voller Geschichten

Bauers Leben ist gekennzeichnet durch viele interessante
Anekdoten, die von seiner Bedeutung als ‚Stenz‘ zeugen – ein
charismatischer Mann mit einem besonderen Charme, der auch
mit 100 Jahren unaufhörlich flirten kann. „Die Frauen, die haben
mich jung gehalten“, erklärt er und verweist auf die vielen
Frauen, die auch heute noch seine Reitkurse besuchen. Selbst in
der Ehe suchte er seine Freiheit, was zeigt, wie wichtig
Unabhängigkeit für ihn ist. Legendär sind seine Skiabfahrten in
Kitzbühel, wo er bis ins hohe Alter aktiv sein konnte.

Tino Bauers Vermächtnis

Trotz seiner zahlreichen Erlebnisse gab es in seinem Leben auch
Schattenseiten. Der Verlust seines Bruders Georg und die
Erinnerungen an die schrecklichen Erlebnisse im Krieg begleiten
ihn. Diese Tiefen in seinem Leben haben sicherlich zu der Person
beigetragen, die er heute ist. Tino selbst bleibt bescheiden,
wenn es um seine Errungenschaften geht. „Es ist halt alles so
passiert, mit allen Höhen und Tiefen“, sagt er.

Ein Unikat in der Münchener Geschichte

Der Einfluss von Tino Bauer auf die Menschen um ihn herum ist
unbestreitbar. Er steht nicht nur für ein reiches Leben, sondern
auch für die Traditionen Münchens, die den Charakter der Stadt
prägen. Während er über seine verrückten Geschichten lacht,
bleibt die Frage nach seiner Rolle als Maibaum-Räuber von
1964, die er immer wieder aufwirft, unbeantwortet. „Mei, wenn



sonst nichts ist“, schließt er, was seine charmante und
humorvolle Art perfekt widerspiegelt.

Das baldige Ende von Tinos Feierlichkeiten ist bedauerlich,
jedoch bleibt sein Erbe unvergessen, sowohl in den Herzen
seiner Freunde als auch in der Geschichte Münchens. Sein Leben
inspiriert viele, sich um das Wohlfühlen und das Feiern des
Lebens zu kümmern, unabhängig von den Herausforderungen,
die es mit sich bringt.
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